Entgegnung zur Stellungnahme von Herrn Dr. Szamatolski zum Brunsbütteler Damm
Sehr geehrter Herr Dr. Szamatolski,

ich freue mich, dass Sie als Experte eine Weiterführung des Brunsbütteler Dammes zur Erschließung eines für später geplanten Gewerbegebietes für nötig erachten. Umso mehr wundert mich die Hartnäckigkeit, mit der Ihre Fraktion verhindern will, dass die 700m Trasse offen gehalten wird. Ein Offenhalten der Trasse kostet uns nichts und wird sicherlich von den Investoren akzeptiert.
Zur Finanzierung habe ich in meinem Leserbrief nicht Stellung genommen. Ich stimme Ihnen selbstverständlich zu, dass unsere Gemeinde die Kosten nicht stemmen kann und auch nicht soll. Von Seiten B90/Die Grünen wurde ebenfalls nie etwas anderes verlautbart. 
Was den Neubau der Schule angeht, so wissen Sie, dass ich mich angesichts der derzeitigen Schülerprognosen für eine kostengünstige Lösung am vorhandenen Filialstandort einsetze, mit dezentralem Hort für den Standort Weißdornallee – eine Variante übrigens, die die SPD selbst vor einem Jahr in die Diskussion eingebracht hatte.

Im Übrigen erwarte ich, dass Sie bei so ausführlichen Stellungnahmen auf Ihrer Internetseite auch den Brief, gegen den Sie argumentieren z.B. per Link zur Verfügung stellen. Ebenso würde es mich freuen, wenn Sie diese kurze Entgegnung den Lesern Ihrer Internetseite zur Verfügung stellen, so wie es die Grünen mit Ihrer Darstellung auch machen. 

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Seelbach

